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ALUMERO ÜBERZEUGT MIT 
NEUHEITEN AUF DER MESSE 
FENSTERBAU-FRONTALE 
Der Spezialist für die gesamte Gebäudehülle 
baut auf den Werkstoff Aluminium 

Mit einer ganzen Palette an Produktneuheiten sowie überzeugenden Systemtechnologien 
präsentiert sich die international agierende Unternehmensgruppe ALUMERO – mit 
Unternehmenssitz in Seeham bei Salzburg – heuer erstmals auf der Branchen-
Fachmesse Fensterbau/Frontale in Nürnberg. „Mit dem neu entwickelten Bausystem 
Almont bietet ALUMERO eine Systemtechnologie für die gesamte Gebäudehülle”, 
so CEO und ALUMERO-Unternehmensgründer Manfred Rosenstatter. Dank seiner 
ausgezeichneten bauphysikalischen Eigenschaften und der vielfältigen gestalterischen 
und ästhetischen Möglichkeiten ist heutzutage der Werkstoff  Aluminium als 
konstruktives Element aus dem modernen Fassadenbau nicht mehr wegzudenken.

Moderne Aluminium-Fassaden liegen voll im Trend. Konstruktive und farbliche Gestaltung 
der Fassade ist die Visitenkarte eines Gebäudes und hat repräsentativen Charakter. 
Sie vermittelt dem Betrachter Image und Philosophie des Eigentümers. „ALUMERO 
hat diesen Trend bereits frühzeitig erkannt und sich im Laufe der Jahre zu einem 
Spezialisten im Bereich der Fassadentechnik entwickelt”, berichtet Rosenstatter.

BAUSYSTEM ALMONT: SYSTEMTECHNOLOGIE 
FÜR DIE GESAMTE GEBÄUDEHÜLLE
Mit dem neuen Fenster und Türensystem AL750HI sowie dem Fassadensystem 
ist ALUMERO ein Gesamtanbieter für die gesamte Gebäudehülle aus 
Aluminium. ALUMERO System ALMONT AF50 ist ein wärmegedämmtes 
Fassadensystem welches sich für Vertikalfassaden ebenso eignet wie 
für Schrägfassaden (Dächer und nach außen geneigte Fassaden). 

Die Wärmedämmung im Bereich der thermischen Brücke wird durch Isolationsprofile 
aus Polytermid und einer zusätzlichen Schaumdichtung erreicht. Das Verglasen bzw. 
Einsetzen der Füllelemente wird von außen mit EPDM Dichtungen vorgenommen. 

Die Durchlüftung und der Ausgleich des Dampfdiffusionsdruckes ist im Bereich 
des horizontalen Riegels ausgeführt, von wo aus es in Dränagekanäle des 
Vertikalpfostens geführt und nach außen entlassen wird. Die Ansichtsbreite der 
Aluminiumprofile beträgt 50mm. Abhängig von den statischen Anforderungen 
ermöglicht das System verschiedene Profiltiefen für Trägerprofile (70 bis 200 mm). 
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DIE VORTEILE LIEGEN AUF DER HAND:
++ Eigenes Aluminium-Strangpresswerk

++ Mechanische Weiterbearbeitung

++ Maßgeschneidertes Bauprofilsystem Almont

++ Individuelle Projektierung

++ Professionelles Engineering

++ Fachgerechte Produktion und Montage

„Langlebigkeit, Witterungsbeständigkeit und Wartungsfreiheit zeichnen den Werkstoff 
Aluminium besonders aus. Etwa durch die Verwendung von Alu Pfosten- und 
Riegelkonstruktionen, die sich in zahlreichen architektonischen Fassadenlösungen 
eindrucksvoll widerspiegeln – und dies im wahrsten Sinn des Wortes”, so Rosenstatter. 

Das extrem geringe Gewicht und die hohen Wärmedämmwerte von Aluminium – 
beispielsweise bei Fenstersystemen mit Verbundprofilen – tragen ganz wesentlich zur 
Senkung der Energiekosten bei und sorgen zudem für ein angenehmes Raumklima.

„Unser Know-how und die umfassende Kunden- und Projektberatung ermöglichen 
höchste Produktqualität, innovative Produktionsmöglichkeiten und einen 
perfekt abgestimmten Projektverlauf.” ALUMERO produziert vom Aluminium 
Strangpresseprofil bis zum fertigen Element eine große Bandbreite an Produkten. 
„Als zuverlässiger und professioneller Partner reichen unsere Möglichkeiten von der 
zerspannenden Aluminium Profil-Bearbeitung auf hochmodernen CNC gesteuerten 
Maschinen über die Schweiß- und Stanztechnik bis zum kompletten Zusammenbau 
von bearbeiteten, oberflächenbehandelten Teilen – natürlich optimal nach Ihrer 
Vorschrift verpackt. Als Partner der führenden Metallbauer entstehen in unseren 
Werkstätten Bauelemente und Gebäudehüllen für Objekte in ganz Europa.”  

ALUMERO zählt heute zu den ersten Adressen der Branche und versteht sich 
als schlagkräftiger Systemanbieter mit einem integrierten und umfassenden 
Dienstleistungs- und Produktionskonzept rund um den Werkstoff Aluminium.
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